
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Redewendung (von Ziko van Dijk, Ruppert Sagrauske, Patrick Kenel u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Redewendung&oldid=109868)

Eine Redewendung ist etwas, das man immer wieder hört und das so zur

 gehört. Meist besteht eine Redewendung aus

mehreren Wörtern. Ein Beispiel ist: „Übung macht den “,

womit man kurz und knapp sagt: Wer etwas gut können will, der muss sich

anstrengen und viel üben.

Anstelle von  sagt man auch: Redensart, Sprichwort,

feststehender Ausdruck, Spruch, geflügeltes Wort. 

sagen auch idiomatischer Ausdruck oder Phraseologismus. Wer von einer Phrase

oder  spricht, will sagen: „Das ist ein dummer,

abgedroschener , den will ich nicht wieder hören“.

Mit diesen verschiedenen Wörtern meint man oft auch etwas

. Eine Redewendung kann eine bestimmte Art sein,

etwas zu sagen: „Jemanden nicht  können“ heißt, dass

man jemanden nicht mag. Ein Sprichwort ist eher ein Satz, der eine

 kurz ausdrückt. In so einem Satz geht es oft um

Ursache und : Passiert das eine, dann folgt daraus das

andere: „Wer nicht hören will, muss .“ Oder: „Wer

anderen eine Grube gräbt, fällt selbst herein.“


